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Der Oberbürgermeister gibt bekannt:
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Bekanntmachung

Beschluss über die 
vereinfachte Umlegung

„ VU 112, An der Renne “

Der Beschluss über die vereinfachte 

Umlegung "VU 112, An der Renne" vom 
15. November 2013 gemäß § 82 Bau-
gesetzbuch, betreffend die Grundstücke 
Gemarkung Mönchengladbach, Flur 2, 
Flurstück 72 und Flur 12, Flurstück 8 (Alter 
Bestand), ist am 20. November 2013 
unanfechtbar geworden. Die vorliegende 
Bekanntmachung bewirkt, dass im be-
troffenen Bereich des Beschlusses über die 
vereinfachte Umlegung „VU 112, An der 

Renne“ der bisherige Rechtszustand durch 
den im Beschluss vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt wird. Die Bekannt-

machung schließt ferner die Einweisung 

der neuen Eigentümer in den Besitz der 

zugeteilten Grundstücke ein.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Dieser Beschluss kann innerhalb von 
sechs Wochen nach der Bekanntmachung 

durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung 
angefochten werden.
Der Antrag ist bei der Stadt Mönchen-

gladbach, Rathaus Abtei, 41050 Mönchen-
gladbach, einzureichen. Der Antrag muss 

den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen 

den er sich richtet. Er soll die Erklärung, 

inwieweit der Verwaltungsakt angefochten 

wird und einen bestimmten Antrag ent-
halten. Er soll die Gründe sowie die Tat-
sachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrages dienen.
Über den Antrag entscheidet das Land-

gericht Düsseldorf - Kammer für Bauland-

sachen -.

Für das gerichtliche Verfahren vor dem 
Landgericht müssen Sie sich eines dort 
zugelassenen Rechtsanwaltes bedienen.

Mönchengladbach, 

den 26. November 2013

Stadt Mönchengladbach

Der Oberbürgermeister

Im Auftrag

Zachert
Stadtvermessungsdirektor

Bekanntmachung

Beschluss über die
 vereinfachte Umlegung

„ VU 114, Buchholzer Wald 77 “

Der Beschluss über die vereinfachte 

Umlegung "VU 114, Buchholzer Wald 77" 

vom 3. Dezember 2013 gemäß § 82 Bau-

gesetzbuch, betreffend das Grundstück 

Gemarkung Wickrath, Flur 53, Flurstück 75 

(Alter Bestand), ist am 4. Dezember 2013 
unanfechtbar geworden. Die vorliegende 
Bekanntmachung bewirkt, dass im be-
troffenen Bereich des Beschlusses über die 
vereinfachte Umlegung „VU 114, Buch-

holzer Wald 77“ der bisherige Rechtszu-
stand durch den im Beschluss vor-

gesehenen neuen Rechtszustand ersetzt 

wird. Die Bekanntmachung schließt ferner 

die Einweisung der neuen Eigentümer in 

den Besitz der zugeteilten Grundstücke 

ein.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Dieser Beschluss kann innerhalb von 
sechs Wochen nach der Bekanntmachung 

durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung 
angefochten werden.
Der Antrag ist bei der Stadt Mönchen-

gladbach, Rathaus Abtei, 41050 Mönchen-
gladbach, einzureichen. Der Antrag muss 

den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen 
den er sich richtet. Er soll die Erklärung, 
inwieweit der Verwaltungsakt angefochten 

wird und einen bestimmten Antrag ent-
halten. Er soll die Gründe sowie die 
Tatsachen und Beweismittel angeben, die 

zur Rechtfertigung des Antrages dienen.
Über den Antrag entscheidet das Land-

gericht Düsseldorf  Kammer für Bauland-

sachen -.

Für das gerichtliche Verfahren vor dem 

Landgericht müssen Sie sich eines dort 

zugelassenen Rechtsanwaltes bedienen.

Mönchengladbach, den 9. Dezember 2013

Stadt Mönchengladbach

Der Oberbürgermeister

Im Auftrag

Zachert
Stadtvermessungsdirektor
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Sie können auch unter Fax-Nr. 02161/25-

8020 / E-mail 

Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI

@moenchengladbach.de 

angefordert werden.

Die Höhe der Entschädigung für die 

Verdingungsunterlagen beträgt 6,00 EUR 
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-

gladbach Kto.-Nr. 66 001, Bankleitzahl 310 

500 00 (IBAN: DE 20 310 500 00 00000 

66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33) zu-

gunsten der Stadtkasse Kassenzeichen 

6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der 

Unterlagen erfolgt erst nach Vorlage des 
Nachweises der Überweisung (ggf. per Fax 
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht 
möglich. Eine Erstattung der Ent-
schädigung erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von 
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
07.01.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:

14.01.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:

Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)

4. Obergeschoss, Zimmer 440

- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL) 
über die Zahlungsweise wird besonders 
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden 

gefordert:

Eigenerklärungen zur/zum: 

- Zahlung von Steuern sowie der 

Beiträge zur Sozialversicherung und 

zur Berufsgenossenschaft,
- Straf- oder Bußgeldverfahren in den 

letzten 2 Jahren nach dem Schwarz-

arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem 

Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen 
Voraussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmi-
gungen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der 

Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, 
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 

Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-

rhein-Westfalen sowie der §§ 18 
(Berücksichtigung sozialer Kriterien) 
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue- 
und Vergabegesetz Nordrhein-West-
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus 

werden folgende Unterlagen gefordert:

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• Liste vergleichbarer Referenzobjekte

Zuschlagskriterien:

100 % Preis

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - Fachbereich 

Feuerwehr -, 41050 Mönchengladbach, 

vergibt in öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Funkmessplatz für Analog- und Digitalfunk-

geräte

Aufteilung in Lose:

Nein

Nebenangebote:

nicht zugelassen

Ausführungsfrist:
Anfang 2014

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Wilde, Telefon 02166 9989-2460

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und 
einzusehen ab sofort bis 13.12.13 bei der 
Stadt Mönchengladbach, Fachbereich 

Feuerwehr, Stockholtweg 132, Zi. 0102, 
41238 Mönchengladbach. Sie können 
auch unter Fax-Nr. 02166 9989-2489 oder 
E-mail 
Ausschreibung-Feuerwehr
@moenchengladbach.de 
angefordert werden.
Die Höhe der Entschädigung für die 

Vergabeunterlagen beträgt 5,00 EUR und 
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-

bach Kto.-Nr. 66 001, Bankleitzahl 310 500 
00 (IBAN: DE 20 310 500 00 00000 66001, 
SWIFT.BIC: MGLSDE33) zugunsten der 

Stadtkasse unter Angabe des Kassen-
zeichens 3704.0000.0966 zu überweisen. 
Eine Bareinzahlung ist nicht möglich. Die 
Abgabe/der Versand der Unterlagen erfolgt 
erst nach Vorlage eines Nachweises der 

Überweisung. Eine Erstattung der Ent-

schädigung erfolgt nicht.

Ablauf der Angebotsfrist:
19.12.2013, 12.00 Uhr

Schriftlich einzureichen in deutscher 
Sprache bei:

Stadt Mönchengladbach FB 12.20

Weiherstr. 21, Zi. 10
41061 Mönchengladbach

Sicherheitsleistung:
keine

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL) 

über die Zahlungsweise wird besonders 

hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden 
gefordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der 

Beiträge zur Sozialversicherung und 
zur Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den 
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz-
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem 
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-

aussetzungen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der 
Vorgaben der §§ 18 (Berücksichtigung 

sozialer Kriterien) und 19 (Frauen-

förderung) Tariftreue- und Vergabe-
gesetz Nordrhein-Westfalen

Es werden Eignungsnachweise, die durch 

Präqualifizierungsverfahren erworben 

werden, zugelassen.

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-

verzeichnis: 

keine

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:

31.01.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt 

der Bewerber den Bestimmungen über 

nicht berücksichtigte Angebote gem. 
§ 19/§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die 
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht 

zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach

Der Oberbürgermeister

- Fachbereich Feuerwehr -

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - Fachbereich 

Ingenieurbüro und Baubetrieb, Abteilung 

Grünflächen und Friedhöfe -, 41050 

Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher 

Ausschreibung

Ort der Leistung:

Kriegsgräberanlagen und geschl jüd. 

Friedhöfe in Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Angebot für gärtnerische Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten

Aufteilung in Lose:

3 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:

Los 1 3 Kriegsgräberanlagen ca. 8.270 m²
Los 2 1 Kriegsgräberanlage und 3 geschl. 

jüdische  Friedhöfe ca. 12.455 m²
Los 3 4 Kriegsgräberanlagen ca. 8.964 m³

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Ausführungsfrist:
01.03.2014 bis 31.12.2016

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Weise, Telefon: 02161/25-6842

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und 
einzusehen ab sofort beim Dezernat 
Planung, Bauen - VI/V - Vergabestelle -, 
41050 Mönchengladbach, Rathaus 
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober-

geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/25-
8014). 
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Aufteilung in Lose:

2 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 Einzelkabine, Pritsche mit Kipper, 

Allradantrieb, max. 5,5 t zGG

Los 2 Einzelkabine 3-Sitzer, Tieflader-
Pritsche, max. 3,5 t zGG

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Ausführungsfrist:
Juli 2014 

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ring, Telefon: 02161/25-6839

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und 

einzusehen ab sofort beim Dezernat Pla-

nung, Bauen  VI/V  Vergabestelle -, 41050 
Mönchengladbach, Rathaus Rheydt, Markt 
11 (Eingang E), 4. Obergeschoss, Zimmer 
440 (Telefon 02161/25-8014). 
Sie können auch unter Fax-Nr. 02161/25-

8020 / E-mail 

Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI

@moenchengladbach.de 

angefordert werden.

Die Höhe der Entschädigung für die 

Verdingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR 
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach Kto.-Nr. 66 001, Bankleitzahl 310 

500 00 (IBAN: DE 20 310 500 00 00000 

66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33) zu-

gunsten der Stadtkasse Kassenzeichen 

6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter-

lagen erfolgt erst nach Vorlage des 

Nachweises der Überweisung (ggf. per Fax 

oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht 

möglich. Eine Erstattung der Ent-

schädigung erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderungvon 
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
28.01.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:

04.02.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:

Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)

4. Obergeschoss, Zimmer 440

schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL) 
über die Zahlungsweise wird besonders 
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden 

gefordert:

Eigenerklärungen zur/zum: 

- Zahlung von Steuern sowie der 

Beiträge zur Sozialversicherung und 

zur Berufsgenossenschaft,
- Straf- oder Bußgeldverfahren in den 

letzten 2 Jahren  nach dem Schwarz-
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem 
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen 
Voraussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmi-

gungen.
- Verpflichtungserklärungen gemäß der 

Bindefrist:

24.02.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt 
der Bewerber den Bestimmungen über 
nicht berücksichtigte Angebote gem. 

§ 19/§22 EG VOL/A.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die 

Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht 

zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - Fachbereich 
Ingenieurbüro und Baubetrieb, Abteilung 
Straßenmanagement -, 41050 Mönchen-

gladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Straßenbeleuchtung in Mönchengladbach-

Nord

Art und Umfang der Leistung:

Lieferung von Masten für die Straßen-
beleuchtung und Fußgängerüberwege

Aufteilung in Lose:
2 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1  Beleuchtungsmaste

Los 2  FGÜ Maste

Angebote sind möglich für:

alle Lose

Ausführungsfrist:

sofort 

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Bommes, Telefon: 02161/25-9060

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und 
einzusehen ab sofort beim Dezernat 
Planung, Bauen  VI/V  Vergabestelle -, 

41050 Mönchengladbach, Rathaus 

Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober-

geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/25-

8014). 

Sie können auch unter Fax-Nr. 02161/25-

8020 / E-mail 

Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI
@moenchengladbach.de 
angefordert werden.
Die Höhe der Entschädigung für die 

Verdingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR 

und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach Kto.-Nr. 66 001, Bankleitzahl 310 

500 00 (IBAN: DE 20 310 500 00 00000 

66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33) zu-
gunsten der Stadtkasse Kassenzeichen 

6009.1134.9741 zu überweisen. Die 
Aushändigung bzw. der Versand der 

Unterlagen erfolgt erst nach Vorlage des 

Nachweises der Überweisung (ggf. per Fax 

oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht 

möglich. Eine Erstattung der Ent-

schädigung erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderungvon 

Unterlagen oder die Einsichtnahme:

09.01.2014, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
15.01.2014, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:

Vergabestelle, Rath. Rheydt

Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL) 

über die Zahlungsweise wird besonders 

hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden 
gefordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der 

Beiträge zur Sozialversicherung und 
zur Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den 
letzten 2 Jahren  nach dem Schwarz-

arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem 
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen 

Voraussetzungen.
- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmi-

gungen.
- Verpflichtungserklärungen gemäß der 

Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, 

Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 
Tariftreue- und Vergabegesetzes 

Nordrhein-Westfalen sowie der §§ 18 

(Berücksichtigung sozialer Kriterien) 

und 19 (Frauenförderung) Tariftreue- 

und Vergabegesetz Nordrhein-West-

falen

Zuschlagskriterien:
100  % Preis

Bindefrist:
25.02.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt 
der Bewerber den Bestimmungen über 
nicht berücksichtigte Angebote gem. 
§ 19/§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die 

Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht 
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach - Fachbereich 

Ingenieurbüro und Baubetrieb, Abteilung 

Grünunterhaltung, kommunaler Forst -, 

41050 Mönchengladbach, vergibt in 

öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:

Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:

Lieferung v. zwei Nutzfahrzeugen
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Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, 

Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 
Tariftreue- und Vergabegesetzes 

Nordrhein-Westfalen sowie der §§ 18 
(Berücksichtigung sozialer Kriterien) 
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue- 

und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

Es werden Eignungsnachweise, die durch 
Präqualifizierungsverfahren erworben 
werden, zugelassen.

Zuschlagskriterien:

70 % Preis

30 % Lebenszykluskosten

Bindefrist:
16.03.2014

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt 
der Bewerber den Bestimmungen über 
nicht berücksichtigte Angebote gem. 
§ 19/§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die 

Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht 
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
- Dezernat Planung, Bauen -

Bekanntmachung der 
Fischereigenossenschaft Niers

Einladung zur 
Genossenschaftsversammlung

Die Genossenschaftsversammlung findet 
am 16. Januar 2014 um 18:30 Uhr, im 

Rathaus Rheydt, Sitzungssaal L 48, Ein-

gang Limitenstraße 48, 41050 Mönchen-

gladbach, statt.

Zur Teilnahme an der Genossen-
schaftsversammlung sind gemäß § 27 

Abs. 3 LFischG. NRW die Mitglieder 
berechtigt. Sie können sich durch Be-
vollmächtigte vertreten lassen. Ein Bevoll-
mächtigter darf nicht mehr als zwei Fünftel 
aller Stimmen vertreten. 

Die Vollmacht bedarf der Schriftform.

Tagesordnung:

1 Begrüßung
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

(§ 27 Landesfischereigesetz NRW)

3 Genehmigung der Tagesordnung
4 Genehmigung der Niederschrift der 

5. Genossenschaftsversammlung vom 

16.01.2013
5 Geschäftsbericht 2013

6 Kassenbericht und Aufstellung der 
Jahresabschlussrechnung 2013

7 Entlastung des Vorstandes für 2012

8 Benennung eines Wahlleiters zur 
Vorstandswahl

9 Wahl des Vorstandes

10 Wahl des Vorstandsvorsitzenden und 
Stellvertreters

11 Bestimmung der Rechnungsprüfer für 
die Jahre 2013 bis 2015

12 Vorstellung und Beschluss des 

Wirtschaftsplanes 2015
13 Verschiedenes

Weitere Auskunft erteilt Herr Henkel, Tel. 
02161 / 9704 -179, dienstags, in der Zeit 
von 13:00 - 15:00 Uhr oder per Email 
info@fgniers.de

gez.: Professor Dr.-Ing. Schitthelm
Vorsitzender des Vorstandes der Fischerei-

genossenschaft Niers

Postfach 100864
41708 Viersen

Viersen, den 09. Dezember 2013
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Aufgebot eines 
Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-

gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt 
von der Stadtsparkasse Mönchen-

gladbach, ist die Kraftloserklärung be-

antragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3402870913

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten 

Sparkassenbuches wird aufgefordert, 

binnen drei Monaten, spätestens am 

27. Februar 2014, seine/ihre Rechte 

anzumelden und das Sparkassenbuch 
vorzulegen, andernfalls wird dieses für 
kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, 

den 27. November 2013

STADTSPARKASSE

MÖNCHENGLADBACH

Der Vorstand

Kraftloserklärung eines 

Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte verlorenge-

gangene Sparkassenbuch, ausgestellt von 
der Stadtsparkasse Mönchengladbach, 

wurde am 29.11.2013 durch Beschluss des 

Sparkassenvorstandes für kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nr.:

3401113653

Dieser Beschluss des Sparkassenvor-

standes kann nur durch Klage nach 

Maßgabe der §§ 957, 958 ZPO an-

gefochten werden.

Mönchengladbach, den 2. Dezember 2013

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand


